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einzureichen. Jedenfalls werden wir uns eingehend mit
dieser Frage beschäftigen und dieselbe in der Generalvet-

Sammlung eingehend erörtern.

NEUIGKEITEN

U* Der Orientmaler Eugène Girardet aus Neuenburg ist
soeben im Alter von 54 Jahren in Paris gestorben. Eugène
Girardet war Mitglied des französischen Kunstvereins.

*** DieChardin-Fragonard-Ausstellungist unwidèrruflich
auf den 10. Juni d. J. festgesetzt. Sie wird in den « Gale-
ries Georges Petit » stattfinden.

*** Die Pariser Landesbibliothek beschäftigt sich äugen-
blicklich mit der Gestaltung einer Ausstellung von gezeich-
neten und gemalten Porträten aus dem 13. bis 17. Jahr-
hundert, welche bis zum 30. Juni dauern wird.

MEMENTO, DENKZETTEL ANGEKÜNDIGTER
ODER IN VORBEREITUNG

BEGRIFFENER AUSSTELLUNGEN

Genf. — Städtische Ausstellung. Dauer : 20. August
bis Ende September-? 1907.

Paris. — Grand Palais. Internationale Livre-Ausstel-
lung. Dauer : Ende Juli bis 20. Oktober.

Paris. — Landes-Kunstschule. Zentemial-Ausstellung
des Originalkupferstiches. Demnächst.

Originalbildnerei

VERZEICHNIS
DER GEÖFFNETEN AUSSTELLUNGEN

Paw. — Grand Palais des Champs-Elysées. Gemälde-

ausstellung französischer Künstler. Dauer: 1. Mai bis

30. Juni.
Pam. — Landes-Kunstverein. Ausstellung von 1907,

im Grand Palais, avenue d'Antin. Dauer: 14. April bis

30. Juni.
Paw. — Palais de Bagatelle. Ausstellung von Frauen-

porträten aus den Jahren 1870—1900, organisiert vom
Landes-Kunstverein.

Paris. — « Musée du Luxembourg ». Zeitweilige Aus-

Stellung im Saale der ausländischen Künstler wie z. B.

solche aus Deutschland, aus der Schweiz, aus Russland,

Italien, Spanien und Portugal.
Mailand. — Kunstausstellung, Weltausstellung dekora-

tiver Kunst.
München. — Glaspalast. Kunstausstellung des Münch-

ner Künstlervereins, vom 1. Juni bis Ende Oktober.
Paris. — Ausstellung des nationalen Kunstvereins im

Grand Palais, Avenue d'An lin. Vom 14. April zum 30.
Juni.

Paris. — Kunstschule. Posthume Ausstellung des Wer-
kes von Eugène Carrière.

Perouse. — Ausstellung alt-umbrischer Kunst, vom
März bis November 1907.

Krefeld. — Ausstellung französischer Kunst im Kre-
felder Museum : Frühjahr und Sommer 1907.

Mannheim. — Internationale Kunst- und Gartenbau-

ausstellung zur dreihundertjährigen Gründungsfeier dieser

Stadt. Beginnt am 1. Mai 1907.
Venedig. — Siebente nationale Kunstausstellung vom

22. April bis zum 31. Oktoberjipo?.
Rom. — Weltausstellung des Vereins der « ^wa/on e

CWfon iP P/'a », im Frühling 1907.
Strassburg. — Ausstellung französischer Kunst im

Frühjahr 1907.
Stuttgart. — Frühjahr 1907. Ausstellung französischer

Kunst.

TOD DES BILDHAUERS LANZ

Mit aufrichtigem Bedauern vernahmen wir die Kunde

von dem Hinscheiden des Bildhauers Lanz, welcher bekannt-
lieh der Pariser Sektion angehörte. Lanz ist im Jahre 1847
in La Chaux-de-Fonds geboren und hat nach einer in Mün-
chen und Paris verbrachten Studienzeit eine überaus reiche

Schaffensperiode aufzuweisen, aus welcher ihn der Tod
hinwegriss. Es scheint last überflüssig, die Städte aufzu-
führen, welche ihm Denkmäler verdanken wie z. B. Genf
das Reiterdenkmal des Generals Dufour, Merten das Pesta-

lozzidenkmal, Bern die Stämpflibüste und Lausanne das

Ruchonnet-Denkmal.
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